
Zentrum für Speiseröhren-
und Magenchirurgie



Spezialisiert auf Erkrankungen von 
Speiseröhre und Magen 
Im Mittelpunkt des Zentrums für Speiseröhren- und Magenchirurgie steht die 
Diagnostik, Therapie und Nachbetreuung von Erkrankungen des oberen Verdau-
ungstraktes (Speiseröhre und Magen). 

Als interdisziplinär ausgerichtetes Zent-
rum arbeiten wir eng mit den Abteilun-
gen für Innere Medizin (Onkologie und 
Gastroenterologie), Radiologie, Anästhe-
sie- und Intensivmedizin sowie Physika-
lische Medizin zusammen, ebenso wie 
mit den Pflegeteams von Endoskopie, 

Ambulanz sowie Intensiv- und Normal-
station. Das Zentrum wird durch unsere 
Diätologinnen, Psychologinnen und das 
Seelsorgeteam verstärkt. Externe Partner 
sind die Strahlentherapie Hietzing und 
das Labor Braun (Pathologie).

Auf die interdisziplinäre Zusammenarbeit wird besonders viel Wert gelegt. 

Die Termine für die Untersuchungen werden in der Refluxambulanz und in der 
Speiseröhrenambulanz vergeben.



Unsere Leistungen im Überblick 

  �Speiseröhren- und Magenchirurgie
Wir bieten die volle Bandbreite minimal- 
invasiver Operationsmethoden bei Reflux- 
krankheit, Schluckstörungen, Ausstül-
pungen („Divertikel“) und Einengungen 
(„Stenose“) der Speiseröhre sowie bei 
gut- und bösartigen Tumorerkrankungen 
von Speiseröhre und Magen. Zusätzlich 
umfasst unser Behandlungsspektrum die 
Versorgung von Zwerchfellbrüchen und 
die gesamte Magenchirurgie inklusive 
der Adipositas-Chirurgie.

  �Refluxchirurgie
Kommt es zu einem immer wieder- 
kehrenden Rückfluss von saurem Magen- 
inhalt in die Speiseröhre, spricht man 
von einer gastroösophogealen Reflux- 
Krankheit (GERD). Typische Symptome 
sind Sodbrennen, saures Aufstoßen oder 
Brennen hinter dem Brustbein, aber auch 
Heiserkeit, ein Brennen im Mund oder 
chronischer asthmaartiger Reizhusten. 
In unserem Labor für Chirurgische 
Funktionsdiagnostik bieten wir spezielle 
Untersuchungen, um diese Erkrankung 
zu diagnostizieren.
Neben einer medikamentösen Behand-
lung stehen bei der Reflux-Krankheit 
operative Verfahren wie die sogenannte 
Fundoplicatio oder der LINX-Ring zur 
Verfügung. 

  �Adipositas-Chirurgie
Studien zufolge bringt ein adipositas- 
chirurgischer Eingriff („bariatrische 
Chirurgie“) den besten Langzeiterfolg bei 
Adipositas (krankhaftes Übergewicht). 
Zu den bariatrischen Eingriffen, die derzeit 
im St. Josef Krankenhaus Wien am häu-
figsten durchgeführt werden, zählen die 
Schlauchmagen-OP („Sleeve-Resektion“) 
und der Magen-Bypass. Beide Eingriffe 
werden minimalinvasiv – also über 
sehr kleine Hautschnitte –  und von 
einem sehr erfahrenen Operationsteam 
durchgeführt. Auch Umwandlungsopera-
tionen (zum Beispiel von Magenband zu 
Magenbypass) finden in unserem Haus 
häufig statt.

  �Chirurgische Funktionsdiagnostik
Das Labor für Funktionsdiagnostik der 
Speiseröhre bietet spezielle Untersu-
chungen bei Speiseröhrenerkrankungen 
(Reflux, Schluckstörungen) an:
 •  �Die Ösophagusmanometrie stellt die 

Beweglichkeit der Speiseröhre und die 
Kraft ihrer Schließmuskeln dar.

 •  �Die 24 h-Impedanz pH-Metrie misst 
über den Zeitraum eines Tages die 
Anzahl und die Säurehaltigkeit der 
Refluxe, die vom Magen in die Speise- 
röhre gelangen.
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Ambulanzen 

Telefonische Terminvereinbarung
Montag–Freitag von 8.30–13 Uhr unter +43 1 878 44-1300.
Spezialambulanz Speiseröhre und Magen: Dienstag 10–13 Uhr 
Refluxambulanz: Donnerstag 11–14 Uhr
Adipositasambulanz: Montag 12.30–14.30 Uhr

So erreichen Sie uns

Mit der U4 bzw. S-Bahn 
bis Hütteldorf, dann 
zu Fuß (ca. 5 Minuten). 

�Bei Anreise mit dem PKW 
benützen Sie bitte unsere 
kostenpflichtige Tiefgarage.

Gemeinnnütziges Ordensspital. Alle Krankenkassen und Versicherungen. 

St. Josef Krankenhaus GmbH 
Auhofstraße 189 · 1130 Wien 
T: +43 1 87844-0
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